
Medieninformation Keine Sperrfrist 
 
GV des Vereins Swiss Backpackers am 6. Oktober 2003 in Genf 
Backpacker-Herbergen setzen auf Qualitäts-Gütesiegel 
 
Der Verein Swiss Backpackers hat an seiner Generalversammlung entscheidende 
Weichen für die Zukunft gestellt. Der bemerkenswerteste Punkt ist sicher, dass sich die 
Low-Budget Betriebe verpflichtet haben, bis Ende 2004 das Qualitäts-Gütesiegel für den 
Schweizer Tourismus umzusetzen. Damit wollen die Swiss Backpackers ein klares 
Zeichen setzen, dass Qualität keine Frage des Preisniveaus ist. Sie sind überzeugt, dass 
es für das Tourismusland Schweiz von sehr grosser Bedeutung ist, auch im unteren 
Preissegment attraktive Angebote bieten zu können, denn das ist für viele der „Einstieg 
zur Schweiz“. Denn wenn junge Studenten und Familien mit Kindern die Schweiz als 
Reisedestination entdecken, ist der Grundstein gelegt, damit sie auch später 
wiederkehren. 
 
Individuell mit klaren Mindeststandards 
Die Swiss Backpackers sind ein Zusammenschluss von 21 unabhängig geführten Low-
Budget-Hostels. Diese Unabhängigkeit ist auch in Zukunft gewährleistet und dadurch dass 
die Betriebe meist von ihren Besitzern geführt werden, steckt sehr viel Herzblut drin. Dies 
gibt jedem Betrieb eine persönliche Note, was von den Gästen sehr geschätzt wird. Um 
gegen aussen einheitlich aufzutreten, wurden klare Mindeststandards geschaffen, welche 
ein einheitliches Grundangebot garantieren. Damit grenzen sich die Backpackers klar ab: 
Auf der einen Seite von Lagerhäusern und Gruppenunterkünften und auf der anderen 
Seite von den klassischen Hotels. 
 
Zusammenarbeit mit Schweiz Tourismus im Familienbereich 
9 der 21 Backpackers Betriebe werden ab nächstem Jahr bei der Familien-Kampagne von 
Schweiz Tourismus mitmachen. Mit ihren günstigen Familienzimmern und den 
Selbstkocherküchen bieten die Swiss Backpackers die Möglichkeit, dass sich auch 
Familien mit kleinerem Einkommen einen mehrtätigen Ferienaufenthalt in der Schweiz 
leisten können. Damit bieten sie eine ideale Ergänzung zu den klassischen „Sterne-
Hotels“, in welchen sich nur 10% der Familien einen längeren Aufenthalt leisten können 
(gemäss htr vom 29.5.03). 
 
Vorstand wird von 3 auf 5 Mitglieder vergrössert 
Der Verein Swiss Backpackers versteht sich als eine Art „Selbsthilfe-Organisation“. 
Dementsprechend geschieht die meiste Arbeit ehrenamtlich. Um diese auf mehrere 
Schultern zu verteilen, wurde deshalb der Vorstand von 3 auf 5 Mitglieder vergrössert. 
Neben den bisherigen Mitgliedern (David Bühler, Backpackers Villa Interlaken; Nathan 
Güntensperger, Lago Lodge Nidau/Biel; Regula Wenger, Backpackers Luzern) wurden 
neu Laura Elmiger (Lausanne Guesthouse) und Mirco Plozza (Bern Backpackers Glocke) 
in den Vorstand gewählt.  
 
 
Wer sind die Swiss Backpackers? 
Die „Swiss Backpackers“ sind ein Zusammenschluss von individuell geführten Hostels in 
der Schweiz, mit dem Ziel, die Marketinganstrengungen der einzelnen Betriebe zu bündeln 
und durch einen gemeinsamen Marktauftritt zu optimieren. Dabei konzentrieren wir uns 
auf das Segment der Low-Budget-Touristen, also jener jungen und jung gebliebenen 
Einzelreisenden und Familien, denen Erlebnis und das Knüpfen von Kontakten wichtiger 
sind als etwa Komfort oder gar Luxus. 
Unsere Gäste sind nicht einem minutiös festgelegten Tagesprogramm eines 
Pauschalreise-Anbieters verpflichtet, sondern sind in der Wahl ihrer Reiseroute 
weitgehend flexibel. Deshalb ist es wichtig, sie vor und während ihrer Reise auf das 



bestehende Angebot an preiswerten Unterkünften aufmerksam zu machen, zumal deren 
Vorhandensein ausschlaggebend ist für den Besuch des jeweiligen Ferienortes. Somit 
profitieren von unseren Anstrengungen nicht nur die angeschlossenen Hostels, sondern 
sämtliche vom Tourismus abhängigen Erwerbszweige. 
Als Ansprechstelle für interessierte Gäste unterhält der Verein ein kleines Sekretariat in 
Interlaken. Adresse: Swiss Backpackers, Alpenstr. 16, 3800 Interlaken, Telefon 033 823 
46 46, info@swissbackpackers.ch, www.swissbackpackers.ch
 
 
Steckbrief David Bühler 
Seit 3 Jahren ist der 32-jährige Aargauer Präsident des Vereins Swiss Backpackers. Er ist 
ein Quereinsteiger in die Hotellerie, wie das für die Branche typisch ist. Ursprünglich 
erlernte er das Schreinerhandwerk und landete dann als 24-jähriger an der Réception des 
Hotels Bethanien Davos (Ökohotel-Pionier). Dort hatte er in Bethanien-Direktor Urs 
Bangerter einen guten Lehrmeister und erhält Mut auch Unkonventionelles anzupacken. 
Zusammen mit seiner Frau leitet er seit 1998 erfolgreich die Backpackers Villa Sonnenhof 
in Interlaken, welche in Sachen Qualität eine Vorreiterrolle im Low-Budget-Bereich 
übernommen hat (Qualitäts-Gütesiegel Stufe I 1999, Stufe II 2002). Vor einem Jahr 
schloss David Bühler eine Weiterbildung zum „eidg. dipl. Betriebswirtschafter des 
Gewerbe“ erfolgreich ab. Neben der Arbeit ist ihm seine Familie (2 Kinder im Alter von 2 
und 5 Jahren) und sein Engagement in der Kirchgemeinde sehr wichtig. 
 
 
Verantwortlich für diese Medieninformation: 
David Bühler, Präsident Verein Swiss Backpackers 
Backpackers Villa Sonnenhof 
Alpenstrasse 16 
3800 Interlaken 
Telefon direkt: 033 826 71 76 
E-Mail direkt: david@villa.ch  
 
 
Beilagen: 

• Factsheets mit Zahlen und Adressen aller Betriebe 
• Vision Swiss Backpackers 2008 
• Mindeststandards Swiss Backpackers 2004 
• Foto David Bühler, Präsident Verein Swiss Backpackers 
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